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Emily-Balch-Straße
Benannt nach der Pazifistin und
Friedensnobelpreisträgerin 

Im Amt bestätigt
Georg Höpfner bleibt Vorsitzender 
der Soldatenkameradschaft

Feuerwehr im Großeinsatz
Dachstuhl in der Ulmer Straße
brennt lichterloh

Foto: Johannes Huber / Blickfang-Foto

Gebrauchtwagen aller Marken • www.mayr-auto.com

• Klima - Service
• Autoglas - Service
• Unfallinstandsetzung

• Fahrwerk - Service
• Achsvermessung
• Reifen - Service
• Reifeneinlagerung

• Inspektion
• HU - AU
• Fahrzeugdiagnose
• Bremsen - Service

by Wolfgang Klein



2

Wissen Sie, in welcher Straße KRIXI 
dieses Mal unterwegs ist? Dann schi-
cken Sie uns Ihre Antwort mit Ihrem 
Namen und einer E-Mail-Adresse oder 
Adresse, über die wir Sie erreichen kön-
nen, an die Redaktion.
 
E-Mail:
gewinnspiel@kriegshaberblatt.de
Postadresse:  
KRIXI Verlag  
Burgauer Straße 30 
86156 Augsburg

Wir gratulieren dem Gewinner der April-Ausgabe: Herrn Iftikhar Qarooha
Die Lösung vom letzten Gewinnspiel: Vogesenstraße

Tipp:■■■■■□□□□□□□■□□□■■■L i s e -        -    a ß e

KRIXI´s   Gew i nn sp i e l
Ich bin Krixi - klein und rund,

geh in Kriegshaber allem auf den Grund.
Bin das Maskottchen vom Kriegshaberblatt,

und treib mich ´rum im schönsten Teil der Stadt!
Jeden Monat auf das Neue,

wie sehr ich mich schon darauf freue.
Wenn du weißt, wo ich bin,

winkt dir vielleicht der Hauptgewinn.
Du musst nur an die Redaktion die Lösung schreiben,

und uns dein Wissen über Kriegshaber zeigen.

Unter allen Einsendungen
verlosen wir

1x 2 Kriegshaber
Kaffeetassen

im Wert von  

 
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen) 

Einsendeschluss: 25.05.2025

15,- €
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Die Lösung des Suchbilds der letzten Ausgabe 

Deurer GmbH & Co.
Bauunternehmen

K
IG

G

Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

seit 1848

Wir schaffen
Wohlfühlklima …

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de

Seit 175 Jahren

Die besten Mietwohnungen

für Sie, denn ...

„wer gut wohnt, lebt länger“

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kriegshaberinnen und Kriegshaberer,
 
Der vergangene Monat hat sich die ihm 
zugeschriebene Redewendung zum Motto 
gemacht – „April, April, der macht, was er 
will!“ So hat sich die Kirchturmuhr von 
St. Thaddäus dazu entschieden, zu strei-
ken, und die Freiwillige Feuerwehr war 

Vorwort
zur 96. Ausgabe KriegshaberBlatt im

Mai 2025
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mit einem Großbrand in der Ulmer Straße 
beschäftigt. Das Wetter war wechselhaft – 
aber im Grunde doch schöner, als wir es 
erwartet hätten. 

Und so starten wir positiv gestimmt in 
einen neuen Versuch, den Mai. Dass er 
ein ruhigerer Monat wird, können wir Ih-
nen allerdings nicht versprechen. Los ging 
es mit einem großen Fest und einer neu-
en Vorgabe: Es darf nur noch ein Prozent 
Kunststoff in die braune Tonne.

Es folgen eine Gedenkveranstaltung im 
Jüdischen Museum Augsburg Schwaben, 
ein Talk im Westhouse und zahlreiche 
Termine im NachbarschaftsZentrum. Was 
spontan hinzukommt, bleibt abzuwarten. 
Aber Sie werden es spätestens in unserer 
nächsten Ausgabe erfahren. 

Bis dahin können Sie sich mit Krixis Such-
bild die Zeit vertreiben, das neue Wimmel-
bild unseres Zeichners Jonas Deimel als 
Postkarte an Freunde und Verwandte ver-
schicken oder mit der Ergänzenden un-
abhängigen Teilhabeberatung den Tag der 
Vielfalt feiern. Wofür Sie sich auch ent-
scheiden...

Ich wünsche Ihnen viel Freude, frühlings-
hafte Temperaturen und alles andere als 
Langeweile!

Ihre
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Erfolgreiches Frühjahrsturnier in Kriegshaber
Spannende Spiele und strahlende Sieger

Am 22. und 23. März fand in Kriegshaber 
das alljährliche Frühjahrsturnier statt – ein 
sportliches Highlight für Jugendmannschaf-
ten der Region. Zahlreiche Vereine nahmen 
teil und lieferten sich spannende Duelle auf 
dem Platz. Am Ende setzte sich in der C-Ju-
gend der TSV Friedberg durch, während sich 
die TSG Augsburg und der TSV Firnhaberau 
in der D-Jugend über Erfolge freuen konn-
ten. In der E-Jugend triumphierten die Jun-
gen Adler Günzburg.
Doch nicht nur die Siegerteams dürfen stolz 
auf ihre Leistung sein. Alle Mannschaften 

Großbrand in der Ulmer Straße
Feuerwehren im stundenlangen Einsatz

Am Abend des 23. April kam es an der Ecke 
Ulmer Straße / Kriegshaberstraße zu einem 
Dachstuhlbrand in einem leerstehenden Ge-
bäude. Gegen 21 Uhr wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Kriegshaber alarmiert. Bereits 
beim Eintreffen stand der untere Dachbe-
reich in Flammen. Aufgrund der Bauweise 
und des Zustands des Hauses breitete sich 
das Feuer schnell im Dachstuhl aus.

Die Freiwilligen Feuerwehr Kriegshaber hat 
gemeinsam mit der Berufsfeuerwehr Augs-
burg und den Freiwilligen Feuerwehren 
Oberhausen und Lechhausen die Löscharbei-
ten übernommen. Unter Atemschutz wurde 
ein Löschangriff von zwei Seiten durch-
geführt, sowohl über eine Drehleiter mit 

überzeugten mit großem Einsatz, Fairness 
und Teamgeist – Werte, die den Jugendfuß-
ball auszeichnen und das Turnier zu einem 
echten Erfolg machten.

Auch die Trainer und Betreuer spielten 
eine entscheidende Rolle, indem sie ihre 
Teams mit viel Engagement unterstützten. 
Das Frühjahrsturnier hat erneut gezeigt, wie 
wichtig der Jugendfußball für die sportliche 
und soziale Entwicklung junger Spieler ist. 
Schon jetzt ist die Vorfreude auf die nächste 
Ausgabe in Kriegshaber groß. ■

Druckluftschaum als auch im Innenangriff. 
Zusätzlich wurde zur Lageerkundung eine 
Drohne mit Wärmebildkamera eingesetzt. 

Das benachbarte Fitnessstudio wurde vor-
sorglich geräumt, ein Übergreifen der Flam-
men konnte allerdings verhindert werden. 
Insgesamt waren 36 Einsatzkräfte mit neun 
Fahrzeugen vor Ort. Der Einsatz dauerte bis 
etwa 1 Uhr in der Nacht.

Die Höhe des entstandenen Schadens beläuft 
sich laut Polizei auf rund 100.000 Euro. Die 
Kriminalpolizei hat die Ermittlungen zur 
Brandursache aufgenommen. ■

Fotos: FFK

Warum die Kirchturmuhr von St. Thaddäus nicht mehr richtig tickt 
Viele Kriegshabe-
rinnen und Kriegs-
haberer sind seit 
einigen Wochen 
besorgt: Hat das 
letzte Stündlein 
von St. Thaddäus 
geschlagen? Die 
Uhr am Kirch-
turm steht seit 

einer Weile still. Pfarrer Gerhard Groll gibt 
Entwarnung, hat allerdings nicht nur gute 
Nachrichten. Seit Mitte Februar ist der ver-

traute Stundenschlag verstummt, seit dem 
30. März bewegt sich auch der Zeiger nicht 
mehr. Der Grund dafür? Unklar – zumindest 
bislang.

„Wir haben bereits Mitte Februar die zu-
ständige Turmuhr-Firma informiert und 
einen Reparaturauftrag erteilt“, berichtet 
Groll. „Ende März haben wir nochmals aus-
drücklich nachgehakt.“ Die Antwort: Der 
zuständige Techniker sei seit längerer Zeit 
krank. Aufgrund des allgemeinen Personal-
mangels sei ein Ersatz nicht kurzfristig ver-

fügbar. Man versichert, dass bei Gelegenheit 
– sobald jemand der Firma in der Nähe von 
Augsburg ist – ein Techniker vorbeikommen 
werde.

Bis dahin heißt es: Geduld haben. Die Uhr-
macherfirma betreut die Turmuhr schon seit 
vielen Jahren. „Früher kam oft schon am Tag 
nach unserem Anruf jemand vorbei – oder 
spätestens nach zwei, drei Werktagen“, so 
Groll weiter. Nun bleibt jedoch abzuwarten, 
wann die Zeiger wieder ihre Runden drehen. 
■
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Michael Parth

Mobil: 0160-96766800

Ziegeleistr. 7
86368 Gersthofen

Tel.: 0821-47862099

www.auto-service-parth.de
Info@auto-service-parth.de

A S P
Auto-Service Parth

KFZ-Meisterbetrieb

Friseursalon
Haarmonie

FälschungOriginal

Kriegshaber Bilderrätsel
Finden Sie die 7 Fehler im rechten Bild?
Diese beiden Fotos zeigen das Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Kriegshaber.
Im rechten Bild haben wir wieder 7 kleine Veränderungen vorgenommen.
Finden Sie die Fehler?

Hier geht´s zur Lösung
Scanne mich!

Osterfeldstraße 17 | 86391 Stadtbergen | Telefon 0821/438905
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. 8 - 12 Uhr | P arkplätze vor dem Haus

▪ Schuhreparaturen & Pflegemittel
 Produkte von Collonil
▪ Schlüsseldienst 
 Schlösser, Schließanlagen,
 Autoschlüssel
▪ Stempel & Gravuren
▪▪ Möbelpflegemittel (Renuwell)

▪ Schleifarbeiten (auch Wellenschliff)
 Scheren, Messer, Gartengeräte,
 Rasenmäherbalken

seit 30 Jahrenin Stadtbergen
Ihr Dienstleister
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KRIXIs Foto-Wettbewerb
Kriegshabers schönstes Osternest

Neue Vorgaben für die Biotonne 
Ab Mai darf nur noch ein Prozent Kunststoff in die Braune Tonne 

Um den Anteil an Fremdstoffen in Bioabfäl-
len zu reduzieren, gelten seit 1. Mai bundes-
weit neue gesetzliche Vorgaben für dessen 
Entsorgung. So darf der Anteil an Fremdstof-
fen wie etwa Glas, Metall oder Kunststoffe 
in der Biotonne nur noch höchstens drei Pro-
zent betragen. Kunststoffe allein dürfen ma-
ximal ein Prozent des Bioabfalls ausmachen.

Dazu gehören insbesondere die sogenann-
ten „kompostierbaren“ Kunststofftüten. 
Der Abfallwirtschafts- und Stadtreinigungs-
betrieb der Stadt Augsburg (AWS) führt 
Stichprobenkontrollen durch und kann die 

Tonnenleerung verweigern, wenn die Grenz-
werte überschritten werden. Stehengelassene 
Tonnen werden mit einem Anhänger mit ent-
sprechenden Hinweisen versehen. Bürgerin-
nen und Bürger haben dann die Möglichkeit, 
bis zur nächsten regulären Leerung den Ton-
neninhalt nachträglich zu sortieren und Stör-
stoffe zu entfernen.

Sollte dies bis dahin nicht erfolgt sein, 
kann eine kostenpflichtige Leerung der 
unsortierten Tonne als Restmüll bean-
tragt werden. Falls der angelieferte Bio-
abfall insgesamt zu viele Fremdstoffe 
enthält, kann die AVA Abfallverwertung 
Augsburg KU die Annahme verweigern.   
Ziel der novellierten Bioabfallverordnung 
ist, die Qualität der gesammelten Bioabfäl-
le zu verbessern und den Anteil an Fremd- 
und Störstoffen – insbesondere Kunststoff 
– weiter zu reduzieren. Ein großer Teil der 

Haushaltsabfälle besteht aus kompostier-
barem Bioabfall und ist ein wertvoller Roh-
stoff. Aus ihm werden in der Vergärungs- und 
Kompostieranlage der AVA Abfallverwer-
tung Augsburg KU Biogas, Flüssigdünger 
und Kompost gewonnen.

Der ökologisch sinnvolle Kreislauf wird al-
lerdings durch einen hohen Anteil an Fremd-
stoffen im Bioabfall, allen voran (kom-
postierbaren) Kunststofftüten, gestört. Die 
Aussonderung dieser Fremdstoffe ist tech-
nisch aufwendig und teuer. Umweltreferent 
Reiner Erben betont: „Eine bessere Abfall-
trennung trägt zum Umweltschutz und zur 
besseren Verwertung des Bioabfalls bei.“

Informationen zur richtigen Abfalltrennung 
sind auf aws.augsburg.de (Stichwort: Bioab-
fälle) zu finden. ■

Foto: AWS

05.05.	 Elias Depner
06.05.	 Vidharth Yogeshwaran
07.05.	 Gerhard Hab
08.05.	 Gerd-Niels Wötzel
09.05.	 Renate Reinhardt
13.05.	 Stefanie Kramer

14.05.	 Angelos Gkantzos
16.05.	 Fabienne Vogele
17.05.	 Sebastian Menacher
17.05.	 Anton Zimmermann
24.05.	 Rainer Neher
25.05.	 Patrick Wekerle

KRIXI gratuliert allen Geburtstagskindern

Glückwünsche GRATIS
Schreiben Sie an redaktion@kriegshaberblatt.de oder per Post: KRIXI Verlag, Burgauer Str. 30, 86156 Augsburg

26.05.	 Frank Schnabel
27.05.	 Roger Endraß
27.05.	 Leonie Soyer
27.05.	 Waldemar Erhardt
30.05.	 Marc Hoffmann
30.05.	 Christopher Hoffmann

In unserer April-Ausgabe haben wir Kriegs-
habers schönstes Osternest gesucht. Alle Le-
serinnen und Leser konnten uns bis zum 23. 
April Fotos von ihrem Osternest zusenden. 
Es haben uns wieder einige Bilder erreicht. 
Hier kommt der schönste Ostergruß.

Satish Ganapathy hat uns neben einem Bild 
seines Osternestes auch ein kleines Gedicht 
geschickt, das seine Gedanken ausdrückt und 
das wir Ihnen nicht vorenthalten möchten:

Mein Osternest, ganz ohne Plan, 
stand heut im Büro und sah mich an.

Ein Schokohase, stolz und fein –
so kann ein Arbeitstag auch schön sein.
Ich feier’s nicht, komm aus Indien her,

doch Ostern mag ich trotzdem sehr.
Das Bemalen, das Suchen von bunten Eiern,
macht Freude – selbst beim Zuschauen von 

ferne Feiern. 
Osterlämmer aus Marzipan,

und Osterfeuer, die man sehen kann –

sie wecken Wünsche tief in mir,
nach einem Fest mit meiner Tochter hier. 

Ganz allein, doch Herz voll Mut,
dieses Foto tut der Seele gut.

Ob ich gewinn? Vielleicht, vielleicht nicht –
doch mein Lächeln spricht für sich. 

Satish Ganapathy kommt aus Indien und fei-
ert selbst zwar kein Ostern, freut sich aber 
jedes Jahr auf die kleinen Überraschungen. 
Dieses Jahr stand im Büro einfach ein Os-
terhase auf seinem Tisch – und plötzlich war 
der Morgen heller, schreibt er uns.

Das eingesandte Foto, gepaart mit dem net-
ten Gedicht, hat uns dazu bewogen, ihn zum 
Gewinner zu küren. Auf Satish Ganapathy  
wartet nun ein Gutschein für ein Fotoshoo-
ting im Wert von 80 Euro bei Blickfang-Fo-
to. Herzlichen Glück-
wunsch und herzlichen 
Dank an alle, die mitge-
macht haben! ■

Satish Ganapathy hat uns sein Osternest mit 
einem netten selbstgeschriebenen Gedicht zu-
kommen lassen.
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Kompletter Service für Ihr Fahrzeug

Reparaturen aller Art

Klima-Service

Reifenservice

Reifeneinlagerung

KARL Kfz-Meisterbetrieb GbR
Wankstr. 3 • 86165 Augsburg • Tel.: 0821 / 8 84 96 24 • Fax: 0821 / 8 84 96 25

info@karl-kfz.de • www.karl-kfz.de

Pfarrei St. Thaddäus, Ulmer Str. 63, 86156 Augsburg, www.pg-kriegshaber.de 

MMUUSSIIKK 
IINN  LLIITTUURRGGIIEE 
UUNNDD  KKOONNZZEERRTT  
______________________________________________________________________________________________________  
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

______________________________________________________________________________________________________ 
 

TThhaaddddääuussMMuussiikk    
KKiirrcchheennmmuussiikk  ––  SStt..  TThhaaddddääuuss   

FFaammiilliieennkkoonnzzeerrtt  
KKaarrnneevvaall    

ddeerr  TTiieerree    
von Camille Saint-Saëns 

 
Die ganze Tierwelt wird  

in der Musik lebendig! 
 

Leander Kaiser 
Percussion 

Alexander Kuhlo 
Haupt- und Fernorgel 

 
brgfx 
 

SSoonnnnttaagg,,  11..  JJuunnii  22002255,,  1122  UUhhrr  
PPffaarrrrkkiirrcchhee  SStt..TThhaaddddääuuss  --  AAuuggssbbuurrgg  

  

  
  

 

Chaplains im Gottesdienst hören
Musikalischer Gottesdienst mit
Frühstückskirche am 18. Mai

Die Chaplains – der Chor der St. 
Thomas-Gemeinde – erfreuen am 
Sonntag, 18. Mai, alle Besuche-
rinnen und Besucher des Gottes-
dienstes „Cantate“ mit ihrer Mu-
sik.

Die Chaplains sind in Kriegsha-
ber seit langem eine musikalische 
Größe. Seit 2021 leitet Hedwig 
Oschwald den „Mehrgeneratio-
nenchor“, in dem alle willkom-
men sind, die Freude am Singen 
haben. Mehrmals im Jahr musi-

zieren sie im Gottesdienst oder 
bei Gemeindeveranstaltungen 
sowie bei eigenen Konzerten. 
Neben liturgischen Stücken aus 
alten und neuen Zeiten – man-
ches sehr anspruchsvoll, anderes 
von schlichter Schönheit – pflegt 
der Chor ein breites Repertoire 
quer durch alle Genres und Jahr-
hunderte.

„Cantate“ findet um 9.30 Uhr im 
Gemeindesaal bei St. Thomas, 
Rockensteinstr. 21, statt. ■

Leserfoto:
Abriss des Kulturparks West in vollem Gange

Dieses Foto hat uns Dr. Peter Wilk aus Kriegshaber zugeschickt. Es 
zeigt den Abriss der letzten Gebäude des Kulturparks West. Die Be-
bauung weicht einem neuen Wohnquartier mit bis zu 500 Wohnungen.



GÖTH - DIE METZGERBRÜDER
Hauptstr. 61 · 86641 Rain am Lech
Tel. 09090 3513
info@metzgerbrueder.de
www.metzgerbrueder.de

UNSERE FILIALEN
Rain am Lech · Dehner in Rain am Lech
Asbach-Bäumenheim · Donauwörth
Münster · Stadtbergen
Alle Infos auf unserer Webseite!

Täglich frisch und hausgekochte Mittagsmenüs in unseren 
Fachgeschäften Rain, Donauwörth, Münster & Stadtbergen.
Jede Woche aktuell: www.metzgerbrueder.de/mittagsmenue
Jetzt Angebote auch bequem per E-Mail erhalten! 
Anmeldung unter: www.metzgerbrueder.de/angebote

 Metzgerei Goeth ·  #zammneins

1,98 €1,98 € / 100g/ 100g

Genießen wie 
in Italien

gefüllt mit 
Tomate, Rucola & 
Parmesan

GRILLRÖLLCHENGRILLRÖLLCHEN
ITALIAITALIA

/ 100g/ 100g

natürlich 
hausgemacht

Nach Original-
Rezeptur

MESSWÜRSTCHENMESSWÜRSTCHEN

1,58 €1,58 €

1,74 €1,74 € / 100g/ 100g

ITALIENISCHE ITALIENISCHE 
SCHNITZELSCHNITZEL
Lecker 
mediterran

in Kräuter-
Parmesan-
Panade

/ 100g/ 100g

bei uns mit 
frischem 
Paprika

Milder Paprika 
oder würzig 
pikante 
Peppadew

PAPRIKA- UND PAPRIKA- UND 
PEPPADEW-WURSTPEPPADEW-WURST

1,58 €1,58 € / 100g/ 100g

am Stück oder
geschnitten

Deftig
gewürzt

METTWURST IM METTWURST IM 
GELEEMANTELGELEEMANTEL

1,69 €1,69 €

/ 100g/ 100g

mit Kräutern & 
Blüten verfeinert

Hergestellt 
aus 100%
Heumilch

BALDAUFBALDAUF
WILDBLUMENKÄSEWILDBLUMENKÄSE

2,95 €2,95 €

1,89 €1,89 € / 100g/ 100g

SCHWEINEFILETSCHWEINEFILET
Zart & 
geschmackvoll

am Stück oder 
als Medaillons 
geschnitten

2,08 €2,08 € / 100g/ 100g

KAISERFLEISCHKAISERFLEISCH

mild gepökelt & 
geräuchert,
nur ca. 3% Fett

Aus eigener 
Herstellung

HAXN-AKTION
Freitag, 16.05.
10-13 UHR
Knusprig gegrillte 
Schweinshaxe

6,90 €6,90 €
Vorbestellung 
erwünscht
(1 Haxe sind ca.
2 Portionen)

AKTIONSWOCHE
Di. 13.05. - Sa. 17.05.25
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Neuwahlen bei der Soldaten- 
kameradschaft Kriegshaber

Georg Höpfner als Vorsitzender bestätigt

Bei der Mitgliederversammlung 
am 4. April wurde Georg Höpf-
ner einstimmig für weitere zwei 
Jahre zum Vorsitzenden der Sol-
datenkameradschaft Kriegshaber 
gewählt. Damit setzt die Kame-
radschaft auf Kontinuität und 
engagierte Führung, um die Ge-
meinschaft auch in den kommen-
den Jahren zu stärken. „Unsere 
Soldatenkameradschaft hier in 
Kriegshaber ist für mich seit Kin-
dertagen eine ganz besondere Ge-
meinschaft. Ich übe dieses Amt 
mit großer Freude aus“, dankte 
Höpfner den Mitgliedern zu sei-
ner Wiederwahl.

Ihm stehen auch künftig Andreas 
Rauch als Stellvertreter, Gabriele 
Schluifelder als Schriftführerin 
und Stefan Portenlänger als Kas-
sier zu Seite. Als Revisoren wur-
den Maximilian Kraus und Mar-
tin Moser gewählt.

Ein besonderer Moment der Ver-
sammlung war die Ehrung von 
Gabriele Schluifelder für ihre 
15-jährige Mitgliedschaft. Die 
Anerkennung ihrer langjährigen 
Treue unterstreicht den Zusam-
menhalt und die Wertschätzung 
innerhalb der Kameradschaft.

Von links: Maximilian Kraus, Georg Höpfner, Martin Moser, Stefan Por-
tenlänger, Anneliese Schneid-Martin, Rolf Schnell, Gabriele Schluifelder, 
Birgit Ritter, Gabriele Weishaupt, Elke Hanslbauer, Andreas Rauch

Das Jahr 2025 verspricht zahlrei-
che Aktivitäten, die das Gemein-
schaftsleben bereichern werden. 
Zu den geplanten Veranstaltun-
gen gehören unter anderem die 
Wallfahrt nach Violau am 4. Mai, 
die Fronleichnamsprozession am 
19. Juni und die Kobelwallfahrt 
am 13. Juli.

Zudem steht der Volkstrauertag 
im Gedenken an die Gefallenen 
im Mittelpunkt, gefolgt von der 
festlichen Weihnachtsfeier am 
20. Dezember im Pfarrstüberl 
Heiligste Dreifaltigkeit. Weitere 
Highlights sind die Bergmesse 
der Diedorfer Kameraden am 
20. September und die Feier zum 
70-jährigen Bestehen der Bayeri-
schen Kameraden- und Soldaten-
vereinigung (BKV) in Altötting 
am 14. Juni 2026.

Die Soldatenkameradschaft 
Kriegshaber freut sich auf ein 
Jahr voller Gemeinschaft, Tra-
dition und gemeinsamer Akti-
vitäten. Mit einem engagierten 
Vorstand und einer starken Ge-
meinschaft ist die Kameradschaft 
bestens aufgestellt, um ihre Werte 
zu leben und die Kameradschaft 
weiter zu fördern. ■

Peter Rauscher, Fraktionsvorsit
ze

nd
er

Ob zum Medizincampus oder ans Klinikum – die
Kriegshaberstraße ist eine zentrale Radroute. 2023 wurden
beidseitig Schutzstreifen im Rahmen eines
Verkehrsversuchs eingerichtet. Das Ergebnis: mehr
Sicherheit, viel Zustimmung aus der Bevölkerung. Jetzt ist
klar: Die Radspuren bleiben dauerhaft! Ein weiterer Schritt
hin zu einem sicheren, lückenlosen Radwegenetz in
Augsburg.
Grün bewegt – für eine Stadt, in der Radfahren Spaß macht!

Mehr Sicherheit für Kriegshaber

Radspuren auf der Kriegshaberstraße bleiben!

Versicherung 
hat einen Namen

Vereinbaren Sie 
 Ihren persönlichen 
Beratungstermin:

Michael Blank

Dietrichstr. 2, Neusäß 
 Tel. 0821 78086590

facebook.com/KriegshaberBlatt
Immer auf dem aktuellsten Stand!

www.kriegshaberblatt.de
Alle Ausgaben online lesen!//BESUCHEN SIE UNS!

KriegshaberBlatt ONLINE!
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Schreibwaren

Tabakwaren

Zeitschriften

DHL / Postagentur

Fax- & Kopierservice

Glückwunschkarten 

SWA-SWA-Fahrscheine

Lotto Bayern

Schreibwaren Stastny

taglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035 
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst 
der Stadt Augsburg

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

0175 3259819

Markus Kauffmann  
Lortzingstr. 11

86368 Gersthofen

Ihr Kaminkehrermeister
für Kriegshaber

Die „Strickstube“ lädt jeden Dienstag um 
14 Uhr alle Interessierten zum gemeinsa-
men Stricken und Häkeln ins Zollhaus an 
der Ulmer Straße 182. Schauen Sie doch 
mal vorbei!

Die „Strickstube“

„Lech-Town Kneeoilers“
Livekonzert im Westhouse

New Orleans, Dixieland und Swing sind die 
Spielarten des Jazz, die Stil und Programm 
der bereits im Jahr 1956 gegründeten Lech-
Town Kneeoilers prägen. Die sechs gestan-
denen Musiker lieben und pflegen die alten 
Titel von den Anfängen des Jazz bis in die 
1950er-Jahre. Dies servieren sie mit langjäh-
riger musikalischer Erfahrung und Freude 
am gemeinsamen Musizieren und Improvi-
sieren. 

Am 11. Mai tritt die Band erstmals bei 
einem stimmungsvollen Abend mit den 
Lech-Town Kneeoilers im Westhouse in der 
Alfred-Nobel-Straße 5 auf. Der Einlass star-
tet um 18 Uhr, Beginn ist um 19 Uhr. Ein-
trittskarten zum Preis von 20 Euro gibt es 
an der Abendkasse. Menschen mit Schwer-
behindertenausweis erhalten sie zum halben 
Preis. Eine Kartenvorbestellung ist unter Tel. 
0821/9059630 oder per Mail an info@west-
house-community.de möglich. ■

Suche meine Kriegshaber 
Freunde von früher

Mein Name ist Helmut Ruf. Ich habe von 
1960 bis 1964 in der A-Jugend des TSV 
Kriegshaber Fußball gespielt und ich suche 
meine alten Mitspieler von damals. Mein 
Spitzname war „Helle“, unser Spielführer 
hieß Johannes Schmidt, wohnhaft in der 
Kriegshaberstraße. Weitere Mitspieler aus 
der damaligen Zeit waren Jockel Neuhäu-
ser, Hebe Scherf, Gerhard Pongo Kessel-
ring, Walter Ellenrieder, Herwig Weiser und 
Werner Grillhiesl. Wir haben alle noch auf 
dem Platz in der Markgrafenstraße gespielt.
Ich würde mich freuen, wenn sich jemand 
meldet und ein Kontakt entsteht. Schreibt 
mir gerne an helmut_ruf@t-online.de

Euer Helmut Ruf

Argentinien: Leben im 
Land der Kettensäge

Westhouse Talk zur Lage in Argen-
tinien mit Verena Böhme und

Andrés Steinhäuser
In einer lockeren Gesprächsrunde im West-
house in der Alfred-Nobel-Straße 7 schildern 
Verena Böhme und Andrés Steinhäuser am 
21. Mai um 19.30 Uhr ihre Wahrnehmung 
der aktuellen Lage in Argentinien.

Sie berichten aus erster Hand vom Leben 
unter Javier Milei und den Veränderungen in 
den ersten anderthalb Jahren der Präsident-
schaft des Mannes, der in seinem Wahlkampf 
mit einer Kettensäge auftrat und dessen poli-
tische Überzeugungen oft als ultraliberal be-
schrieben werden. Nach einer kurzen Einfüh-
rung ins Thema stehen dann die Fragen der 
Gäste im Mittelpunkt. Diese Veranstaltung 
wird organisiert von der Westhouse-Commu-
nity e.V. und dem Verein Augsburg Interna-
tional. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. ■

Wirtshaus Frau Huber
Termine im Mai

06.05. bis 11.05.
Burger-Woche: saftig und schmackhaft!

11.05. & 25.05.
Echte Fränkische Schäufele.Vorbestellen 
können Sie für vor Ort ab 17 Uhr oder auch 
zum Mitnehmen. Es sollte 
frühzeitig reserviert wer-
den. Tel: 0821/44805400. 
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Unsere Leistungen im Rahmen der Tagespflege:
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Unsere Leistungen im ambulanten Pflegedienst:
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Bismarckstr. 27 • 86391 Stadtbergen Tel. 0821 24 40 93 93 E-Mail: info@acvila.de • www.acvila.de

Wir gratulieren ganz herzlich

Gisbert Majeres
zum 70. Wiegenfest am 

19. April 2025.

Deine Freunde &
 Nachbarschaft

Straßennamen und ihre Herkunft
Für Frieden, Gerechtigkeit und Frauenrechte: die Emily-Balch-Straße

Auch diesen Monat 
führen wir die Reihe 
aus einem Viertel fort, 
das auf eine interna-
tionale Geschichte zu-
rückblickt. Ursprüng-
lich als Viehweide 
genutzt, diente das 
Supply-Center nach 
dem Zweiten Welt-
krieg der US-Armee 
als vorübergehendes 

Zuhause. Nach dem Abzug der Amerikaner 
ist im Süden ein neues Wohngebiet entstan-
den. Die Gebäude wurden modernisiert, neue 
Häuser sind hinzugekommen – und die Stra-
ßennamen erzählen heute noch von der be-
wegten Vergangenheit dieses Stadtteils. Eine 
davon ist die Emily-Balch-Straße.

Ihre Namensgeberin, Emily Greene Balch, 
wurde am 8. Januar 1867 in Boston geboren. 
Sie stammte aus einer wohlhabenden, gebil-
deten Familie. Ihr Vater beispielsweise war 
Herausgeber des Boston Daily Advertiser, 
einer der ersten großen Tageszeitungen der 
USA. Balch selbst studierte unter anderem 
an der Harvard University, an der Sorbonne 
in Paris sowie in Berlin. Sie war eine Frau 
mit beeindruckender Bildung, die sich schon 
früh der Soziologie und den Fragen sozialer 
Gerechtigkeit gewidmet hat.

Als Professorin am Wellesley College – einer 
angesehenen privaten Hochschule speziell 
für Frauen im Westen von Boston – gehör-
te sie zu den ersten Akademikerinnen in den 
USA, die sich wissenschaftlich mit Armut, 
Arbeitsbedingungen und Migration ausein-
andersetzten. Besonders hat sie sich für be-
nachteiligte Gruppen wie Immigrantinnen, 
Arbeiterinnen und alleinstehende Frauen ein-

gesetzt. Ihre Studien waren oft praxisnah: So 
lebte sie mit Arbeiterfamilien zusammen, um 
ihre Lebensrealitäten besser zu verstehen.

Mit dem Ausbruch des Ersten Weltkriegs hat 
sich Balch verstärkt der Friedensarbeit zu-
gewendet – ein Schritt, der sie letztlich so-
gar die Professur kostete. Ihre pazifistische 
Haltung war nämlich nicht unumstritten. Sie 
verweigerte sich der Kriegspropaganda und 
setzte sich stattdessen für diplomatische Lö-
sungen und internationale Verständigung ein.
1919 war Balch Mitbegründerin der Wo-
men’s International League for Peace and 
Freedom (WILPF), einer weltweiten Frauen-
organisation für Frieden und soziale Gerech-
tigkeit, die bis heute aktiv ist. Gemeinsam 
mit Jane Addams, die wir in der vergangenen 
Ausgabe näher beleuchtet haben, engagierte 
sie sich für eine friedliche, gerechte Weltord-
nung. Dabei war sie über Jahrzehnte eine der 

Emily Balch
(1867-1961)

führenden Stimmen der internationalen Frie-
densbewegung. Sie bereiste Europa, hielt 
Vorträge, traf Politiker und Diplomaten und 
setzte sich unermüdlich für die Rechte von 
Frauen und die friedliche Lösung internatio-
naler Konflikte ein.

Für dieses Engagement wurde ihr 1946 – 
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs – der 
Friedensnobelpreis verliehen. In der Begrün-
dung hieß es, sie habe „ihr Leben der Sache 
des Friedens gewidmet“.

Noch heute trägt eine Straße im Süden 
Kriegshabers ihren Namen – und steht damit 
sinnbildlich für ein friedliches, gerechtes und 
weltoffenes Zusammenleben in einem Vier-
tel, das früher militärisch geprägt war. Balch 
erinnert uns daran, wie viel eine einzelne 
Stimme bewegen kann – wenn sie sich mutig 
für Menschlichkeit einsetzt. ■

Emily-Balch-Straße

Die Emily-Balch-Straße im Süden Kriegshabers



Gesundheitstipps:
Zeckenimpfung –

unterschätzt, aber notwendig

Der Frühling ist da, 
und mit ihm die Ze-
cken. Kaum sichtbar, 
aber potenziell ge-
fährlich. Sie sitzen 
nicht nur im tiefen 
Wald, sondern auch 
im Gras, an Sträu-
chern, in jedem zwei-

ten Garten. Mittlerweile ist ganz Bayern 
Risikogebiet für eine FSME-Infektion, 
der Frühsommer-Meningoenzephalitis. 
FSME ist keine harmlose Sommergrip-
pe. Es ist eine Viruserkrankung, die unser 
zentrales Nervensystem angreift, die eine 
Hirnhautentzündung, wochenlange Kran-
kenhausaufenthalte und manchmal blei-
bende Schäden verursacht. 

Das Robert-Koch-Institut rät zur Imp-
fung. Diese wirkt zuverlässig und wird 
sehr gut vertragen. Für einen grundle-
genden Schutz sind drei Impfungen er-
forderlich. Danach wird alle drei bis fünf 
Jahre aufgefrischt. Trotz des Wissens um 
die Gefährlichkeit dieser Erkrankung gibt 
es noch viele ungeimpfte Menschen. Je-
des Jahr melden die Gesundheitsämter 
neue Fälle, vor allem in Süddeutschland, 
in Bayern und Baden-Württemberg. Be-
sonders gefährdet sind alle Menschen, die 
sich gerne in der Natur aufhalten: Kinder, 
Jogger, Hundebesitzer, Gartenfreunde.

Trotz der Impfung ist es erforderlich sich 
nach dem Aufenthalt im Freien gründlich 
nach Zecken abzusuchen, denn neben der 
FSME gibt es noch eine weitere Erkran-
kung, die in unserem Klima von Zecken 
übertragen werden kann, die Borreliose. 
Borreliose ist eine bakterielle Erkrankung, 
gegen die es noch keine Impfung gibt. Sie 
wird mit einer längeren Gabe von Anti-
biotika therapiert. Manchmal leider ohne 
Erfolg.

Wir empfehlen bei Aufenthalten im Frei-
en, nicht nur an Sonnenschutz, sondern 
auch an Zeckenschutzmittel zu denken. 
Denn Zecken sind gekommen, um zu 
bleiben. Der Klimawandel spielt ihnen 
in die Karten, die Saison wird länger und 
sie verbreiten sich weiter. Deshalb gilt:  
Zeckenschutz und Impfung – damit Sie 
einen unbeschwerten Sommer draußen 
genießen können.

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben.
Das ist unser Beruf.

Ihre Apothekerin
Gabriele Bergau 

Gabriele Bergau
Apothekerin

12

Wimmelbild „Maibaumfeier in Kriegshaber“
Jetzt kostenlos holen und als „Frühlingsgrüße“ verschicken

Nach den beiden Kriegshaber Wimmelbil-
dern „Advent“ und „Sommer“ folgt nun das 
dritte Wimmelbild aus der künstlerischen 
Feder unseres Zeichners Jonas Deimel. Er 
selbst hatte dabei den Vorschlag gebracht, 
die Kriegshaber Maibaumfeier an der St. 

Thaddäus-Kirche als „Früh-
lings“-Wimmelbild in Szene 
zu setzen.

Gesagt, getan – und so mach-
te sich Jonas Deimel an die 
Arbeit. Wie bei den beiden 
vorherigen Bildern hat er 
wieder rund 12 Stunden da-
für gebraucht. Die besondere 
Herausforderung war dies-
mal, dass die St. Thaddäus-
Kirche im Hintergrund einen 
ausschlaggebenden Wieder-
erkennungswert haben soll, 
ohne die vordergründigen 
Szenen zu überdecken.

Entstanden ist wieder ein 
kunterbuntes Wimmelbild 
mit unzähligen Details und 
vielen kleinen Einzelge-
schichten. Dabei wurden 
auch echte Personen des 
Kriegshaber Stadtteillebens 
eingebaut. Na, erkennen Sie 
vielleicht sich selbst, Ihren 
Nachbarn oder eine andere 
Person auf dem Bild? 

Das Ergebnis haben wir 
für unsere Leser wieder auf Postkarten in 
DIN-A5-Format drucken lassen. Holen Sie 
sich doch eine und versenden es als Früh-
lingsgrüße. Die Postkarten sind kostenlos 
erhältlich bei Schreibwaren Stastny, Ulmer 
Straße 173. ■

Tauschen ist nachhaltiger als neu kaufen, 
Dingen ein zweites Leben geben eine Win-
Win-Situation für alle. Nicht mehr benötigte 
Gegenstände der Einen können jemand an-
derem helfen und ihn erfreuen. Ausgedientes 
sinnvoll weitergeben spart Geld und erfreut 

Weitergeben statt wegwerfen
Erster Kriegshaberer Tauschflohmarkt am 31. Mai

im NachbarschaftsZentrum
die Umwelt, weil weniger im Müll landet. 
Der erste Kriegshaberer Tauschtag findet 
am 31. Mai von 10 bis 16 Uhr im Nachbar-
schaftszentrum in der Familie-Einstein-Stra-
ße 1 statt. 

Das Prinzip: Sie können Dinge bringen, 
ohne etwas mitzunehmen, und Sie können 
mitnehmen ohne etwas gebracht zu haben. 
Alles wird ohne Geld weitergegeben bzw. 
mitgenommen. Bitte bringen Sie nur saube-
re, funktionsfähige Sachen. Größere Gegen-
stände wie Fahrräder, Möbel, Autoreifen etc. 
können mit einem Zettel an eine Pinnwand 
gehängt werden.

Geben Sie nicht mehr gebrauchte Habselig-
keiten weiter, tauschen Sie und entdecken 
neue Schätze. Der Tauschtag ist außerdem 
eine Gelegenheit, zusammen zu kommen. ■
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ERICH MAYDL schreibt

Der Abend vor dem 1. Mai wird im süddeut-
schen Raum als „Freinacht“ bezeichnet. In die-
ser Nacht wird gewöhnlich allerlei Schabernack 
getrieben: Gartentüren werden ausgehängt, 
Fahrräder, die nicht abgesperrt sind, werden 
versteckt, Autos mit Klopapier umwickelt und 
ähnliche Scherze mehr.

Ich erinnere mich an einen Freinacht-Scherz, an 
dem ich vor vielen Jahren selbst beteiligt war. Damals war ich Mit-
glied in einer katholischen Jugendgruppe. Wir hatten ein Bildungs-
wochenende organisiert und einen Benediktinerpater als Referent 
eingeladen. Tagungsort war unser Landheim in der Nähe von Augs-
burg, das wir in gemeinschaftlicher Arbeit selbst erbaut hatten. Das 
Wetter war schön und wir saßen am Abend noch in einer Gesprächs-
runde auf der Terrasse zusammen.

Der Pater hatte sich bereits zurückgezogen, als wir uns überlegten, 
den Tag mit einem typischen Freinachts-Scherz zu beenden. Wir de-
battierten hin und her – und plötzlich hatte einer von uns die Idee: Wir 
könnten doch die Isetta des Paters auf der Terrasse „parken“. Gesagt, 
getan: Mit vereinten Muskelkräften hievten wir das kleine Fahrzeug 
auf die, immerhin, einen halben Meter hohe Terrasse. Am nächsten 
Morgen warteten wir alle gespannt auf die Reaktion des Paters. Die-
ser wollte zeitig die Rückfahrt antreten und machte sich auf den Weg 
zum Parkplatz. Dort stellte er verwundert fest, dass sein Auto nicht 
mehr auf dem Platz stand. Nach kurzem Suchen entdeckte er seine 
kleine Isetta auf der Terrasse, wo sie ja wirklich nicht hingehörte.

Sein ursprünglicher Ärger war schnell verraucht und bei seiner Frage 
„Wie kommt die jetzt wieder herunter?“ konnte er bei einem Blick in 
die Runde ein leichtes Grinsen nicht unterdrücken. Mit seiner Mah-
nung, Vorsicht walten zu lassen, gingen wir ans Werk und „lupften“ 
gemeinsam die Isetta wieder auf den Erdboden.Mit der Feststellung 
„Eich is wohl gar nix heilig“ verabschiedete er sich und tuckerte da-
von. ■

Sie können Erich Maydl auch eine E-Mail schreiben:
erich.maydl@kriegshaberblatt.de

Der Mai ist gekommen

Handwerks-Qualität
persönliche Beratung
Computerplanung
Schreinermontage
Küchenrenovierung

Zoller Kreativ - GmbH & Co. KG
86459 Gessertshausen, Ortsteil Deubach

Freiherr-von-Zech-Straße 14 - 16, Tel. 0 82 38 / 96 24-0

Schauen Sie doch bei uns rein: 

Mo. - Fr.           8.30 - 18.00 Uhr
Samstag          8.30 - 16.00 Uhr
u n d  n a c h  Ve r e i n b a r u n g
oder: www.zollerkuechen.de

Zoller Kreativ-GmbH & Co. KG
Freiherr-von-Zech-Str. 14-16, 86459 Gessertshausen-Deubach
Tel. 08238 9624-0, info@zollerkuechen.de, www.zollerkuechen.de

Küchenstudio, Innenausbau, 3D-Planung, Schreinermontage 
Zoller Kreativ
GmbH & Co. KG

86459 Gessertshausen

Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr  •  Sa. 8.30 - 16.00 Uhr

E-Mail:    info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Küchenstudio

3D-Planung

SchreinermontageKüchenstudio

3D-Planung

Küchenrenovierung

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

86459 Gessertshausen
Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

E-Mail: info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de
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IfT Institut für Talententwicklung aus Kriegshaber lädt zur vocatium 
im Kongress am Park ein

Ausbildung, Studium, Praktikum und Gap Year – jetzt anmelden und 
Gesprächstermine sichern!

Welche Ausbildung ist die richtige für mich? 
Welches Studium passt zu mir? Wie kann 
ich ein Unternehmen auf mich aufmerksam 
machen? Bei Fragen wie diesen hilft die 
Fachmesse für Ausbildung+Studium vocati-
um Augsburg weiter. Sie wird vom IFT Ins-
titut für Talententwicklung aus Kriegshaber 
veranstaltet und öffnet am 20. und 21. Mai 
jeweils von 8.30 Uhr bis 14.45 Uhr im Kon-
gress am Park Augsburg wieder ihre Türen. 
Der Eintritt ist frei.

67 Aussteller, darunter Ausbildungsbetriebe, 
Hochschulen, Fachschulen und Institutionen, 
werden erwartet. Sie möchten Jugendliche 
und alle, bei denen die Berufswahl gerade 
Thema ist,  beraten und als potenzielle Nach-
wuchskräfte oder Studierende kennenlernen. 
In ihrem elften Veranstaltungsjahr trumpft 
die vocatium sogar mit einer Neuheit: In die 
Messe integriert ist das Forum MINT. Dieses 
macht Berufe in den Bereichen Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Tech-
nik durch Fachvorträge und MI(N)Tmach-
Stationen besonders erlebbar. So präsentie-
ren junge Wissenschaftler beispielsweise 
auch beim Science Slam kurz und unterhalt-
sam ihre Forschung. Der beste Slammer wird 
durch den Applaus des Publikums bestimmt.

Ein weiteres Highlight der vocatium: Die 
Bildungsmesse setzt auf gut geplante und 
vorbereitete Gespräche, die auf Wunsch für 
Jugendliche mit den Ausstellern vereinbart 
werden. Daher empfiehlt das IfT Institut für 
Talententwicklung eine Voranmeldung mit 
Angabe der Gesprächswünsche. Das IfT-Te-
am plant die Gesprächstermine dann – indi-
viduell und kostenfrei. Noch bis zum 7. Mai 
kann man sich anmelden und so zielgerichtet 
mit den Ausstellern ins Gespräch gehen. 
Das Konzept wird nicht nur aufgrund seiner 

Qualität vielfach gelobt. „Die Verbindlich-
keit baut Hemmungen ab!“, weiß Projektlei-
terin Marie-Laure Rabourdin aus Erfahrung. 
„Die Jugendlichen wissen, dass sie erwartet 
werden. Die erste Hürde der Kontaktauf-
nahme ist damit schon genommen.“ Alles 
Weitere ergebe sich dann beim persönlichen 
Treffen auf der Messe.

Lehrkräfte, die ihre Klassen vorab anmel-
den, erhalten einen besonderen Service: Mit-
arbeitende des IfTs kommen persönlich in 
den Unterricht, zeigen den Schülerinnen und 
Schülern die Chancen der Messe auf und er-
möglichen die Anmeldung zu individuellen 
Gesprächsterminen. Dabei erhält auch jede 
Schülerin und jeder Schüler ein Exemplar 
des Messehandbuchs „Chancen in der Re-
gion Augsburg“, in dem sich die Aussteller 
präsentieren. Im Anschluss an die Schulbe-
suche werden für die Jugendlichen auf Basis 
ihrer Gesprächswünsche bis zu vier Termine 
mit den Ausstellern arrangiert. 

Doch auch ohne feste Termine kann man die 
Messe besuchen und sich vor Ort informie-
ren. Das digitale Anmeldeformular sowie die 
Ausstellerliste, das Vortragsprogramm und 
die Angebotes des Forum MINT gibt es unter 
www.vocatium.de. ■

Vortrag zum Tag der Vielfalt
EUTB lädt ein

Die Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung, kurz EUTB, steht für Vielfalt. Zum Tag 
der Vielfalt/Diversität am 27. Mai lädt die 
EUTB zu einem Vortrag der Antidiskrimi-
nierungsstelle der Stadt Augsburg im Jakobs-
saal, Mittlerer Lech 5, 86150 Augsburg ein. 
Los geht es um 13 Uhr. Alle Interessierten 
können sich vor Ort über die Angebote der 
EUTB-Beratungsstelle informieren und die 
Beraterinnen und Berater persönlich kennen-
lernen. Natürlich gibt es auch Speisen und 
Getränke.

Die EUTB berät Menschen mit Behinderun-
gen und deren Angehörige, ganz gleich, mit 
welcher Behinderung die Menschen leben. 
Das Ziel ist es, den Menschen Wege und 
Möglichkeiten für ein selbstbestimmtes Le-
ben zu zeigen. Sie begleiten die Ratsuchen-
den während des gesamten Prozesses – von 
der Erstberatung über die Antragstellung 
bis zur Umsetzung. Eine weitere Besonder-
heit bei der Beratung durch die EUTB: Die 
Beratung erfolgt auf Augenhöhe, denn auch 
die Beraterinnen und Beraten leben mit einer 
Behinderung oder sind Angehörige eines 
Menschen mit Behinderung.

„Diversität ist ein wichtiges Thema für unse-
re Beraterinnen und Berater“, erklärt Alice 
Elsner, Standortkoordinatorin der EUTB®-
Beratungsstelle Augsburg. „Denn jeder 
Mensch mit Behinderung hat andere Bedürf-
nisse und muss ganz individuell beraten wer-
den. Genau diese Individualität und Vielfalt 
bieten wird. Daher haben wir bewusst den 
Tag der Diversität für unsere Veranstaltung 
gewählt.“

Eine Anmeldung ist bei Alice Elsner 
(elsner.eutb@pro-retina.de) noch bis 5. Mai 
möglich.

Nachdem die Erstausgabe schnell vergriffen 
war, erschien im März 2025 die 2. Ausgabe 
von Erich Maydls Taschenbuch. Es beinhal-
tet seine Kolumnen von November 2021 bis 
Februar 2025. Erhältlich ist das Taschen-
buch zum Preis von 5,- Euro bei Schreib-
waren Stastny, Ulmer Straße 173. 

Wir wünschen allen viel Spaß 
beim „Nochmal-Lesen“! ■

Erich Maydls
neues Taschenbuch

Jetzt erhältlich!
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In Via Frauengruppen
Wir reden auf deutsch über
verschiedene Themen, die die
Integration fördern.

Offener Spieletreff
In lockerer Runde Spiele spielen
und einen Kaffee trinken

Do. 08.05./
22.05.
Do. 08.05./
22.05.
14:00 Uhr

Mach mit, bleib fitMi.  14.05./
28.05.
Mi.  14.05./
28.05.
15:00 Uhr

Tanzen, bewegen, rätseln und
Gedächtnistraining auf dem Stuhl

Seniorennachmittag
des Seniorenkreises der PG
Kriegshaber

Mi. 07.05.Mi.  07.05.
14:30 Uhr

Bildervortrag Japan

Trauercafé
Kontakt knüpfen zu anderen
Trauernden und Austausch über
die Situation. 

Do. 15.05.Do. 15.05.
15:30 Uhr

Frauenkreis-Treffen
Gemeinsam Frau sein,
Austausch und Inspirationen

Do. 08.05.Do. 08.05.
19:30 Uhr

Programm NBZ 
Kriegshaber

Gefördert von:

Familie-Einstein-Straße 1, Augsurg Kriegshaber

Hausaufgabenbegleitung
Unterstützung für Grundschulkinder
Teilnahme nur mit Anmeldung

DienstagsDienstags
15:00 -
17:00 Uhr

Offene Beratung
Einzel-, Paar- und Familien-
beratung zu unterschiedlichen
Alltagsthemen, wie z.B.

MittwochsMittwochs
16:00-
17:00 Uhr

Bei Interesse bitten wir um kurze
Voranmeldung: info@nbz-kriegshaber.de

Trennung, Scheidung, häusliche Gewalt,
Familien-Krisen oder Väterberatung.

JAAJ Offener Treff. TANZEN
Spaß am Tanzen in der Gruppe,
weck den Rhythmus in dir 

MontagsMontags
18:00 Uhr

Infos und Kontakt: andreasendrich0@gmail.com

Eltern-Kind-Gruppe
(Deutsch-Polnisch) der
Stadtteilmütter.

MontagsMontags
15:30 Uhr

Anmeldung und Kontakt: Gabriela Eltayeb
stm-nordwest@kinderschutzbund-augsburg.de

Unter fachlicher Anleitung treffen sich Eltern
mit ihren Kindern (0-3 Jahre).

Dienstags &
Freitags
Dienstags &
Freitags

Anmeldung unter: www.invia-augsburg.de/
anmeldung-orte-der-begegnung1.html

Mai

Lesegruppe (deutsch)Sa. 25.05.Sa. 25.05.
15:00 Uhr Anmeldung zur Teilnahme über den
Insta-Account der Gruppe: lese_clubaugsburg

Tauschflomarkt
Weitere Infos auf 
nbz-kriegshaber.de

Sa. 31.05.Sa. 31.05.
10:00 -
17:00 Uhr

Afrikanischer Tanz für
Kinder von 6-12 Jahren

Anmeldung und weitere Infos unter 
afri.gemeinde.augsburg@bistum-augsburg.de

Fr.  13.06.Fr.  13.06.
10:00 Uhr

stimmen bringt Lieder, quer Beet der Chorli-
taratur. Auch die Gäste sind zum Mitsingen 
eingeladen.Freuen Sie sich auf ein paar ver-
gnügliche Stunden bei Kaffee und Kuchen, 
einem guten Getränk und gemütlicher Atmo-
sphäre. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Kirchen-
musik der Pfarrei werden erbeten.
Ort: Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer 
Str. 195 a
-----------------------------------------------------

Großer Bücherflohmarkt
in der Uniklinik

Freitag, 23. Mai, & Samstag, 24. Mai,
11:00 – 16:00 Uhr in der Eingangshalle im 
Haupthaus der Uniklinik Augsburg. Der Me-
dienbestand der Patientenbücherei wurde 
gesichtet und viele tolle Bücher, Hörbücher 
und DVDs aussortiert. Die sollen nun neue 
Leserinnen und Leser finden. Kommen Sie 
vorbei und decken sich mit Lesefutter ein.
Ort: Uniklinik Augsburg, Stenglinstr. 2
-----------------------------------------------------
Willi Nuszbaum & The Hornflakes

Sonntag, 25. Mai, 19.30 Uhr: Willi Nu-
szbaum and The Hornflakes sind eine Big 
Band aus dem Raum Augsburg, die sich durch 
zahlreiche Konzerte und Bälle fest in der 
Szene etabliert hat. Beim Konzertprogramm 
„Colors of Big Band“ kann sich das Publi-
kum auf ein abwechslungsreiches Programm 
freuen. Es erklingen Big Band Nummern von 
Glenn Miller, Duke Ellington, Count Basie, 
Peter Herbolzheimer sowie Songs von Frank 
Sinatra, Robbie Williams u.v.m. / Ticketver-
kauf und Infos unter www.thehornflakes.de / 
Ort: abraxas, Sommestraße 30
-----------------------------------------------------

Feuerwehrmuseum Augsburg
Sonntag, 8. Juni, 12-15 Uhr: Für Besucher 
geöffnet. Eintritt frei. Interessierte sind herz-
lich eingeladen.
Ort: Ulmer Str. 153

- Termine und Veranstaltungen im Mai -

Geschichten aus dem Koffer
Jeden Dienstag, 15.30 Uhr
Ehrenamtliche Bücherbegeisterte haben aus-
gewählte Bilderbücher im Gepäck und lesen 
daraus vor. Eintritt frei. Für Kinder ab 3 Jah-
ren. Keine Anmeldung erforderlich. 
Ort: Stadtteilbücherei, Ulmer Str. 72
----------------------------------------------------- 

Muttertagstreffen des VdK
Donnerstag, 8. Mai, 14 Uhr: Der VdK-Orts-
verband Kriegshaber lädt zum Muttertags-
treffen und freut sich auf einen netten ge-
meinsamen Nachmittag mit Ihnen.
Ort: Bayerischer Löwe, Ulmer Str. 30
-----------------------------------------------------

„Nicht nur ein Ma(h)l“
Mittwoch, 14. Mai, 12.30 Uhr: „Gemeinsam 
statt einsam“ -Diakonischer Mittagstisch für 
einen Obolus von 1 Euro. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Ort: Gemeindesaal St. Thomas, Rockens-
teinstr. 21
-----------------------------------------------------

Bilderbuchkino und Basteln
Mittwoch, 14. Mai, 15 Uhr:
„Der Blumenretter“ - Eines Tages findet 
das Eichhörnchen neben seinem Baum eine 
gelbe Blume und will sie beschützen, so gut 
es geht. Deshalb darf kein Regen darf auf sie 
fallen. Und erst recht darf keine Biene dar-
auf herumkrabbeln! Der Eintritt ist frei. Für 
Kinder ab 4 Jahren. Die Teilnehmendenzahl 
ist auf 15 Kinder begrenzt. Anmeldung unter 
stadtbuecherei.augsburg.de oder in der Bü-
cherei. Infos unter 0821/324-2760.
Ort: Stadtteilbücherei Kriegs., Ulmer Str. 72
----------------------------------------------------- 

Bärenkellerbad eröffnet
Ab Samstag, 17. Mai um 11 Uhr öffnet das 
Bärenkellerbad bis zum 31. Mai täglich von 
11 bis 19 Uhr. Ab 1. Juni wird die Öffnungs-
zeit von 9 bis 20 Uhr erweitert.
-----------------------------------------------------

„Augsburger Sängerfreunde“
und Lyra

Sonntag, 18. Mai, 14.30 Uhr: Die Männer-
chöre „Augsburger Sängerfreunde“ und die 
Sängergesellschaft Lyra sind seit Februar 
2025 vereint und singen ihr erstes gemeisa-
mes Konzert. Der Chor mit über 30 Männer-

Maler

             Malermeister Marcus Motzet
Beschichtungen mit Qualität
Anstriche aller Art - Innen / Außen
Sebastianweg 2a / 86316 Friedberg
Tel. 01709331837 kontakt@maler-motzet.de

Hast du Lust, im 

KINDERCHOR
der Pfarrei Hlgst. Dreifaltigkeit mitzu-
singen?

Du kannst...
♪ mit Anleitung zur Stimmbildung
♪ spielerisch singen lernen.

Wer kann mitmachen?
♪ Kinder von 6 bis 11 Jahren 

Wann treffen wir uns?
♪ Jeden Freitag von 15.45 - 16.45 Uhr
♪ im Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit

Hast du Lust? Bitte melde dich bei:
♪ Irina Fandraluk
   0176 / 402 390 20

Unterricht für Gitarre & Bass 
Julian Schug
Schnurbeinstr. 9
86391 Stadtbergen
0152 34514453
kontakt@juls-music.de

zur
Website



89,- € 

Hauptuntersuchung &  
Abgasuntersuchung für unschlagbare 149,- €

Autohaus Stadtbergen

Komplett-Radwechsel (4 Räder) 

inkl. Einlagerung 

pro Saison für unschlagbare

*  Alle Angebote dieser Seite sind nur gültig für PKW der Marken Mercedes-Benz und Smart  
*  ausgenommen Transporter und Fremdfabrikate     
*  Radwechsel-Angebot nur gültig bei saisonalen Radwechsel-Aktionen für Winter-/Sommerbereifung.

Termin online buchen unter:
einfach den QR Code scannen  oder
www.mercedes-benz-autohaus-stadtbergen.de

Autohaus Stadtbergen GmbH & Co. KG  •  Benzstraße 2  • 86391 Stadtbergen
Telefon 0821-408000  •  www.autohaus-stadtbergen.de

Spuren hinterlassen.

haus-der-stifter-augsburg.de

Sie möchten...

nachhaltig Gutes tun aber anonym bleiben? 

über die eigene Lebenszeit hinaus wirken? 

Ihre Nachlassabwicklung sicherstellen?

Wir bieten eine Lösung!
HAUS DER STIFTER / Stiftungen
Susanne Stippler
Telefon 0821 3255-2050
susanne.stippler@sska.de


